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Körperliche Belastungen – Die Paragraphen

• Arbeitsgesetz, Art. 6

Der Arbeitgeber ist verpflichtet, zum Schutze der 

Gesundheit der Arbeitnehmenden alle Massnahmen zu 

treffen, die nach der Erfahrung notwendig, nach dem 

Stand der Technik anwendbar und den Verhältnissen des 

Betriebes angemessen sind. 

→ Verordnung 3, Artikel 23-25: «Ergonomie»

• UVG, Art. 82

Der Arbeitgeber ist verpflichtet, zur Verhütung von 

Berufsunfällen und Berufskrankheiten alle Massnahmen 

zu treffen, die nach der Erfahrung notwendig, nach dem 

Stand der Technik anwendbar und den gegebenen 

Verhältnissen angemessen sind.

-> VUV, Artikel 41: «Ergonomie» (Lasten)

SECO Suva



Beispiel Lasten

SECO Suva (MAK-Werte)



Schwere körperliche Belastungen am Arbeitsplatz sind immer noch aktuell

Intensivierung der Arbeit: Termindruck, Rationalisierung und Flexibilisierung der Arbeitsabläufe

Risikofaktoren aus Sicht der Schweizer Unternehmen (ESENER-3)

Körperliche

Risikofaktoren



Risikofaktoren aus Sicht der Schweizer Unternehmen (ESENER-3)

Körperliche

Risikofaktoren 

Organisatorische

und psychosoziale

Risikofaktoren

Schwere körperliche Belastungen am Arbeitsplatz sind immer noch aktuell

Intensivierung der Arbeit: Termindruck, Rationalisierung und Flexibilisierung der Arbeitsabläufe



Körperliche

Risikofaktoren 

Organisatorische

und psychosoziale

Risikofaktoren

Handlungsspielraum 

= Schutzfaktor

Möglichkeit der Einflussnahme auf wichtige Aspekte der Arbeit 

(gemäss EWCS):

Schwere körperliche Belastungen am Arbeitsplatz sind immer noch aktuell

Intensivierung der Arbeit: Termindruck, Rationalisierung und Flexibilisierung der Arbeitsabläufe

Vorgehen bei der Erledigung einer Aufgabe 

ändern bzw. aussuchen (ja)

Reihenfolge der Aufgaben ändern bzw. 

aussuchen (ja)

Umsetzung eigener Ideen (häufig / immer)

Freie Pausenwahl (häufig / immer)

Arbeitstempo ändern bzw. aussuchen (ja)



Bedeutung für die Volkswirtschaft und für die Gesellschaft

Investitionen in die Arbeitsplätze lohnen sich!

1000.-

9.5

1/3

3166.-

x

x

=

Pro Mitarbeiter und Jahr 

entstehen durchschnittliche 

Kosten von CHF

durch Beschwerden am 

Bewegungsapparat - ein 

grosser Teil davon aufgrund 

körperlicher Belastungen bei 

der Arbeit.



Bedeutung für die Volkswirtschaft und für die Gesellschaft

Betrieb 

➢ Leistungs- und Qualitätseinbussen

➢ wenig attraktive Arbeitsplätze

➢ Verlust von Knowhow

Soziale Auswirkungen

➢ Verlust von Arbeitsfähigkeit

➢ Verlust von Lebensqualität

➢ Gesundheitskosten



SECO – Prävention

SchutzfaktorenRisikofaktoren

Körperliche, aber auch 

organisatorische und 

psychosoziale Risikofaktoren

Der Handlungsspielraum (= Schutzfaktoren)

ermöglicht den Arbeitenden, die Tätigkeit der    

körperlichen Belastung anzupassen.

• Anpassung der Kommentare zu den Art. 23-24-25 ArGV 3

• Spezifische Broschüre Prävention MSB

• Unterstützung für kantonale Arbeitsinspektorate



Suva – Prävention



Vielen Dank!


